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ich ' sIſabella . Dach
wa aufen

t'
zum S

Peronella (ruft
Fiametta !

macht Ihr
Iſabella . Ich ſuche mir einen Stock

MRann prügeln
Peronella (gheiter).

zur Ernte heute !
Iſabella ſetzt ſich vor ihrem

Kein Wölkchen am §
Peronella . Von Regen
Bocca cio wirft jeder der Frauer

Beide (erſchreckt). Oh ! jede für ſich).
Peronella (übertrieben knix ibemer

Nun , und wie weit begleitete Euch
Gnaden , meine Gute ?

Iſabella (nähert ſich gleichfalls dem Stein ) .
Bis ans Haus , ſo weit , als Euch Euer Plebijer , meine 0

Peronella . Er war wohl recht herablaſſend gegen Guch , meine
lllevbeſte ?

Iſabella . Nicht ſo herablaſſend , als
cisbeo , meine Vortrefflichſte !

ßzt unbefangen den Strumpf fallen und hebt ihn mit dem Stein auf
Ein Briefchen von ihm !

( Bindet den Zettel vom Stein , wirft letzteren fort.
Peronella (geziert ). Eicisbeo ? Ich ? I , du meine Güte ! Eine

Frau in meinen Jahren !
Läßt das Taſchentuch auf den Stein fallen , hebt es mit dem Stein auf.

Ein Zettel , von ihm !
Iſabella⸗ Wenn auch . Die böſen Zungen ſagen , es wäre Num

mer Zehn !
Pervnella (löſt verſtohlen den Zettel vom Stein ) . Zehn Liebhaber , ich ?

So viel möchte ich haben , als ich weniger hatte .
( Fiametta tritt aus dem Hauſe ; Boccaccio Wigft ihr einen Stein zu und verſchwindet
Fiametta (erſchreckt ) . Ahl! “Sieht ſich vorſichtigum , hebt unbemerkt dasBriefchen auf.

id, um ſich ſor

Ihr gegen Guern neuen Ci

Nr . 12. Brieftersett .
Fiametta , Iſabella , Peronella (äede für ſich).

Wie pocht mein Herz
So ungeſtüm !
Dies Briefchen hier , —
Es kommt von ihm !
Will leſen nun : —
Hier ungeſehen ,
Was auf dem Blatt
Für mich mag ſtehn .

( Sie leſen die Briefe . )
Alle Drei ( nachdem ſie geleſen) .

( Walzer ) . Wonnevolle Kunde neu belebend ,
Bvingen dieſe Zeilen ſüß erhebend ;



Unerwartet Glück !
Geblendet iſt der Blick !
„ Ball iſt er hier “ , -
Sagt dies Papier !

Heute noch will er verkleidet kommen ;

JFreudig pocht mein Herz und doch beklommen :

Darf ' s nicht zeigen ,
Mäß verſchweigen ,

die Bruſft
üllt mit Luſt !

leſe ich,
aß er nur mich

Ewig will lieben ;
Hier ſteht ' s geſchrieben , —

Deutlich und klar ,
Innig und wahr
Hab ' den Beweis

Ich Schwarz auf Weiß .
Fiametta gu Iſabella und Peronellah ) .

In leuchtendem Schein
Hell ſtrahlen die Mienen .

Ift Glück Euch erſchienen ?
Peronella .

Das könnte wohl ſein !
Iſabella (zu Fiamettah ) .

Auch Ihr , — wie ich mein ' , —

Seid freudig erreget
Und heftig beweget !

Fiametta .
Das iſt wohl nur Schein .

Iſabella und Peronella für ſich).
Es muß etwas ſein .

Fiametta ( für ſich).

Auf meiner Hut muß ich ſeim .
Iſabella und Peronella für ſich).

Nur vorſichtig ſein !
Alle Drei .

Kaum berg ' ich dies Glück für mich allein !
( Küſſen heimlich den Briefj .

Wonnevolle Kunde , neu belebend ,
Bringen dieſe Zeilen ſüß erhebend ! uſw .

Ja , die Stunde iſt nah ;
Sicher äſt er bald da ,
Er wird kommen , — noch heut ,
Welche Seligkeit !

( Nach dem Terzett läuft Fiametta freudig rechts ab; die beiden Frauen verbergen
ihre Briefe im Mieder . )

5. Aufftritt .
Iſabella . Peronella . Dann Pietro . Später Leonetto .

Melodraan .

Iſabella ( für ſicj),. Hier ſteht deutlich , daß er noch heute verkleidet
kommen will ! Bald werde ich ihn ſehen .
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